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Bereich Kirchstraße/Ecke Schulbrunnengasse Pz. Nr. 118 
Kirchstraße 40 
 
 
Abgegangenes Wohnhaus mit Garten im Bereich des Magazins und des Parkplatzes der Fa. 
Gerber im Haus Kirchstr. 38. Eine Bebauung des Bereichs ist mindestens schon Ende des 
15. Jahrhunderts vorhanden, wie aus den Lagerbüchern der Vogtei hervorgeht. 
 
1494 "Mathis Müllers seelig Kind (zinsen) uß Irem Huß und Hoffreutten mit aller 

Zugehoerden, gelegen an Marx Preußen  Hoffreutten und under Martim Meyers 
Hoffstat". 

 
1522 "Jörg Meürer" zinst für ein Haus und Hofreite in diesem Bereich. 
 
1555 "Hanns Brachat" zinst für ein Haus und Hofreite in diesem Bereich. 
 
1569 "Hanns Brachat" zinst für ein Haus und Gärtlein in diesem Bereich. 
 
1587 "Hanns Brachats Erben" zinsen für ein Haus und Gärtlein in diesem Bereich. 
 
1628 "Melcher Corben Witib, gibt ußer Ihrem Hauß, und Gärtlin, einerseits an Hannß 

Kirschners, Meßners Hauß, und Junckher Obervogts Seelig Erben Scheuren (Bereich 
Pfarrgasse 2), und der Allmend gelegen, stoßt hinden uff Conrad Imblins Garten 
(Bereich Schulbrunnengasse 1), und vornen an die Straßen". 


